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Richtlinie zur FuE-Förderung gemeinnütziger externer Industrieforschungsein-
richtungen- Innovationskompetenz (INNO-KOM) 

Sehr geehrter Herr Bundesminister Altmaier, 

das Förderprogramm INNO-KOM hat bisher die marktorientierte Forschung und 
Entwicklung durch gemeinnützige Forschungseinrichtungen in strukturschwachen Regi-
onen nachhaltig und sehr erfolgreich unterstützt.  

Diese gemeinnützigen Forschungseinrichtungen sind fachkundige und verlässliche 
Partner für die überwiegend mittelständisch geprägten Unternehmen ohne eigene F&E 
Abteilungen. Auf Basis des INNO-KOM Programms wurden bislang mehr als 300 Pro-
jekte mit sehenswerten wirtschaftlichen Ergebnissen umgesetzt. Dennoch fehlen weiter-
hin forschungsstarke Unternehmen als „Kristallisationspunkte“ für die Innovationsaktivi-
täten des Mittelstandes. Dies wird nochmals mit der Zahl der Patentanmeldungen in 
den Regionen je 100.000 Einwohner untersetzt. Hier erreicht Sachsen gegenwärtig le-
diglich knapp ein Drittel des Bundesdurchschnitts.  

Nur wenige KMU verfügen über eigene FuE-Kapazitäten. Gut aufgestellte, gemeinnüt-
zige externe Forschungseinrichtungen sind als FuE-Dienstleister und Innovations-
partner der kleinen und mittleren Unternehmen besonders wichtig, um den Technologie-
transfer für innovative Produkte und Dienstleistungen zu unterstützen. 

INNO-KOM kann langfristig dazu beitragen, dass strukturschwache Regionen hier auf-
holen und ergänzt die für alle Forschungseinrichtungen zugängliche umfangreiche In-
dustrielle Gemeinschaftsforschung. Auf diese Weise können insbesondere die gemein-
nützigen externen Forschungseinrichtungen einen maßgeblichen Beitrag zur Aufrecht-
erhaltung industrienaher Forschungskapazitäten leisten. 

Das Förderprogramm läuft bis zum 31. Dezember 2021. Aufgrund des bisherigen Er-
folgs und des weiterhin notwendigen Ausbaus der Innovationskraft der KMU empfehlen 
wir als Landesarbeitsgemeinschaft der sächsischen IHKs nachdrücklich dessen 

Landesarbeitsgemeinschaft 
der Industrie- und Handelskammern 
im Freistaat Sachsen 

IHK Chemnitz 
Straße der Nationen 25 
09111 Chemnitz 
Telefon +49 371 6900-0 
Telefax +49 371 6900-191565 
chemnitz@chemnitz.ihk.de 
www.chemnitz.ihk24.de 

IHK Dresden 
Langer Weg 4 
01239 Dresden 
Telefon +49 351 2802-0 
Telefax +49 351 2802-280 
service@dresden.ihk.de 
www.dresden.ihk.de 

IHK zu Leipzig 
Goerdelerring 5 
04109 Leipzig 
Telefon +49 341 1267-0 
Telefax +49 341 1267-1421 
info@leipzig.ihk.de 
www.leipzig.ihk.de 



2/2 

Fortsetzung - im Übrigen auch im Interesse eines weiterhin erfolgreichen Strukturwan-
dels in der Automobilindustrie und vor dem Hintergrund des Kohleausstiegs in Sachsen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Namen der Industrie- und Handelskammern im Freistaat Sachsen 

Dr. Detlef Hamann 
Hauptgeschäftsführer IHK Dresden 


